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Inhalt (1)

Einführung – Theorie der Wirtschaftspolitik
(Folien - PDF)

Handelspolitik
(Folien - PDF)

Direktinvestitionen / Standortwettbewerb und -politik
(Folien - PDF)

Wettbewerbspolitik (Gastlektor Dr. Taurer)
(Folien - PDF)

Arbeitsmarktpolitik 
(Folien – PDF & Kubin, I./Rosner, P. (2003), Arbeitsmarktpolitik: Theoretische 
Grundlagen und österreichische Institutionen, in: Neck, R./Nowotny, E./Winkler, G. 
(Hrsg.), Grundzüge der Österreichischen Wirtschaftspolitik, 3. Aufl., Manz, Wien.)



Inhalt (2)

Preisniveaustabilität
(Folien – PDF & Mussel, G./Pätzold, J. (2003), Grundfragen der 
Wirtschaftspolitik, Kapitel Preisniveaustabilität, 5. Aufl., Franz Vahlen, München.

Finanzpolitik
(Folien - PDF)

Wachstum, Konjunktur- und Stabilisierungspolitik
(Folien - PDF & Altmann, J. (2000), Wirtschaftspolitik, Kapitel Wirtschaftswachstum 
und Konjunktur, 7. Aufl., Lucius & Lucius, Stuttgart.)
 

Demografie und Wirtschaftssystem
(Kronberger, R. (2004), Der demografische Wandel und das Wirtschaftssystem, 
Aktuelle Unterlagen 46/2004, Arbeitsgemeinschaft für Wirtschaft und Schule, Wien)
<http://wko.at/aws/AU46.pdf>

LV-Ziel

Kurze Einführung in die Theorie der Wirtschaftspolitik

Volkswirtschaftliche Vertiefung (Theorie & Empirie) 
in aktuelle Themen der Wirtschaftspolitik mit 
Schwerpunkt Österreich ergänzend zu den weiteren 
angebotenen VWL-Veranstaltungen

Erkennen von Zusammenhängen und Einordnung von 
Theorien

Aufzeigen von Anknüpfungspunkten zur Praxis



Ductus (1)

Anwesenheitspflicht

Erreichbarkeit LV-Leiter
Email: Ralf.Kronberger@fh-vie.ac.at

Vorbereitung auf die Klausur
 Regelmäßige Wiederholung
 Durcharbeiten von Kontrollfragen

Ductus (2)

va. 90minütige Klausur am Ende der LV-Einheit:

 Mischung aus offenen Fragen und Multiple Choice
 Prüfungsstoff: aufgelegte Unterlagen +
   vorgetragener Stoff (inkl. während der VL 
   verteilter Artikel)
 Termin 19.11.2004 (noch zu bestätigen)
 Wahlmöglichkeit 1-2 Fragen



Allgemeines

Verwendete Materialien

 Textbuchauszüge
 Powerpoint-Folien
 Zeitungsartikel/Presseaussendungen
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Emissionshandel (1)
Kyoto-Protokoll

11.12.1997 Unterzeichnung Kyoto-Protokoll – Verhandlungsabschluss 2001 mit 
Marrakesch-Abkommen
verbindliche Übereinkunft der Industrienationen zur Reduktion der Treibhausgase 
(u.a. CO2)
Ziel: Reduktion der Treibhausgase um 5,2% (Stand 1990) bis 2008-2012
Ratifikation des Kyoto-Protokolls durch 121 Staaten (nicht so USA, Russland, 
Australien)
Kyoto tritt nur dann in Kraft, wenn Anteil von Ländern, die mehr als 55% der 
Emission (Stand 1990) ratifizieren. Für In-Kraft-Treten Ratifizierung entweder von 
Russland oder USA notwendig.

Instrumente

  Emissionshandel
  Joint Implementation
  Clean Development Mechanism

Emissionshandel (2)

Emissionshandelsrichtlinie der EU

Ausschließlich CO2-Zertifikate-Handel innerhalb EU ab 1.1.2005
12.000 Anlagen EU-25-weit erfasst
Handel ist nicht an Intermediäre gebunden (freier Handel zw. Firmen möglich)

 Österreich

33,19 Mio t Zertifikate (davon 11,3 VÖEST – weitere Branchen: Energie, Zement, 
Chemie, etc.)

Träger
237 Anlagen an 220 Standorten – VÖEST-Alpine gesonderte Parameter, da sie ca. 
99%  der österreichischen Stahlindustrie repräsentiert (Einplanung zusätzlicher 
Expansionen)
Lebensministerium & BMWA
Handel: Kommunalkredit Public Consultig (100%-Tochter der Kommunalkredit)



Emissionshandel (3)
Internetlinks
Lebensministerium – Nationaler Zuteilungsplan für Österreich gemäß § 11 EZG

http://gpool.lfrz.at/gpoolexport/media/file/
Nationaler_Zuteilungsplan_Oesterreich_2004-04-14.pdf

BMWA – Taskforce Kyoto
http://www.bmwa.gv.at/BMWA/Themen/
Wirtschaftspolitik/Kyoto/Emissionshandel/default.htm

WKÖ – Umweltpolitische Abteilung - Emissionshandel
http://wko.at/up/enet/stellung/emissionstrading.htm

Dokumente
Europäische Kommission, Kyoto-Protocol, Memo/04/43
Europäische Kommission, Questions & Answers on Emission Trading and National 

Allocation Plans, Memo/04/44
Butzengeiger, S./Michaelowa, A. (2004),The EU Emissions Trading Scheme – Issues 

and Challenges, Intereconomics, May/June 2004 
(http://www.hwwa.de/Publikationen/Intereconomics/2004/ie_docs2004/
ie0403butzengeiger.pdf)
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Vorlesung Wirtschaftspolitik II – Aktuelle Fragen
WS 2004

Standortpolitik/-wettbewerb

Ralf Kronberger

Standortpolitik/-wettbewerb

Gliederung 

Definitionen & Kategorien von Standortfaktoren

(eine) Theorie des Standortwettbewerbs

Sinnvolle & weniger sinnvolle Messkonzepte beim 
Standortwettbewerb

Österreich im internationalen Vergleich

Diskussion ausgewählter Standortfaktoren in Ö

Definition Standortqualität 

Standortqualität bezeichnet die Chance, das leistungs- 
bezogene Anforderungsprofil von Unternehmungen, die 
standortbezogenen Rahmenbedingungen und die 
Ausstattung des betreffenden Raumes mit Produktions- 
faktoren zur Übereinstimmung zu bringen.

Standortwettbewerb wird nach herrschender Lehre 
als Wettbewerb von immobilen Produktionsfaktoren 
(in der Summe: Standorte) um mobile 
Produktionsfaktoren (vor allem Direktinvestitionen, 
aber auch qualifizierte Arbeit) verstanden. (Bellak, 
2001)

„While Standortwettbewerb may be a familiar term in 
the German economics literature, with a long 
tradition in location theory ... Ist counterpart 
‚locational competition“ does not ring any bells at 
least to me.“ (Findlay, 1994)

Definition Standortwettbewerb (1)



Definition Standortwettbewerb (2)

Definition i.w.S.:

Betonung der dauerhaften Leistungsfähigkeit einer 
Wirtschaft.

Ein Land ist wettbewerbsfähig, wenn:

das Bevölkerungseinkommen so stark steigt wie in 
Konkurrenzländern
nicht-ökonomische Bereiche des Wirtschafts-,   
Sozial- und Umweltsystems berücksichtigt werden

 beinahe interdisziplinäres Konzept, aber i.d.R. 
ökonomisch zentrierte Betrachtung

Aiginger(2001)

Produktionskosten
 Arbeitskosten 
 Kapitalkosten 
 Unternehmenssteuern

Qualifikation
 Verfügbarkeit 

hochqualifizierte Arbeitskräfte
 Bildungsausgabenquote 
 Unternehmenssteuern

F & E
 F & E-Quote
 Risikokapital 
 Patentschutz

Infrastruktur
 Transport & Verkehr 

(Telekom, Straße, 
Schiene, Luft)

Nachfragebedingungen
 Marktgröße
 Kaufkraft

Wettbewerb
 Marktstruktur
 Wettbewerbsbedingungen
 Handelsfreiheit
 Offenheit einer VW

Kooperation
 Lösung Arbeitskonflikte
 Clusterbildung

Gesetzgebung/
öff. Verwaltung
 Polit. Stabilität
 Rechtssicherheit
 Qualität Public Mgmt.

Makropolitik
 Defizitquote 
 Staatsschuldenquote 
Teilnahme WWU 
 Unternehmenssteuern

Förderungen
 F&E /Investitionen 

allg. / Exporte 

Regulierungen
 Arbeitszeitflexibilität
 Arbeitsgenehmigungen

Gesellschaftliches 
Umfeld
 Image des Standortes
 Umweltqualität
 Öffentliche Sicherheit
 Kultur- & Freizeitangebot
 Einkommensverteilung
 Lebenshaltungskosten

Standort-
faktoren

Kategorien von Standortfaktoren 

Die Wirtschaftspolitik muss sich auf eine handhabbare 
Anzahl von Standortfaktoren konzentrieren. Eine 
entsprechende wirtschaftspolitische Prioritätensetzung 
ist notwendig. 

Theorie Standortwettbewerb (1)

Standortwettbewerb ist sowohl im Sinne bereits 
etablierter Unternehmen (Kostenfaktoren) als auch 
im Sinne potenzieller Investoren (technologische 
Faktoren) zu betrachten. 

Firmenspezifische und standortspezifische 
Wettbewerbsfähigkeit sind zu unterscheiden. 
Während standortspezifische Wettbewerbsvorteile 
immobil sind, sind unternehmensspezifische Vorteile 
mobil.



Theorie Standortwettbewerb (2)

A
- Geringes Wachstum

des Kapitalstocks
- Hohe aktive

Direktinvestitionen

B
- Hohes Wachstum des

Kapitalstocks
- Hohes Maß an intra-

industriellen
Direktinvestitionen

C
- Geringes Wachstum

des Kapitalstocks
- Verlagerungsdirekti

nvestitionen

D
- Mittleres Wachstum

des Kapitalstocks
- Hohe passive

Direktinvestitionen
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Standortspezifische Wettbewerbsfähigkeit

B > D > A > C
Quelle: Bellak(2001)

Standortwettbewerb (3)

Standortpolitik beeinflusst:

• direkt standortspezifische Wettbewerbsvorteile

• indirekt unternehmensspezifische Vorteile -  
   Bildung hängt von standortspez. Vorteilen ab

Mobile und immobile Standortfaktoren müssen im 
Zusammenhang erklärt werden.

Standortvergleiche (1)

Problematik der Standortvergleiche

Vergleich von Ländern statt Regionen
1 Kennzahl soll über multidimensionales Phänomen 
aussagen
wenig bis keine theoretische Grundlage
fragwürdige oft nicht explizite Gewichtungen
Standortwettbewerb wie Kampf um Marktanteile   
betrachtet (Zero-Sum-Game)
keine Kosten-Nutzen Analyse bei Schaffung von 
Standortvorteilen 
unzureichende Aussagen für politische bzw.  
Entscheidungsträgern in Unternehmen

Standortvergleiche (2)

Populäre Indices

Economic Freedom Index 
Heritage Foundation 
(http://www.heritage.org/research/features/index/downloads.html)

World Competetiveness Yearbook
International Institute for Management Development (IMD)
http://www01.imd.ch/wcy/

Global Competetiveness Report
World Economic Forum (WEF)
(http://www.weforum.org/gcr)



Standortvergleiche (3)

Indikator       WEF 
1996

WEF 
2000

WEF 
2004

Indikator IMD 
1996

IMD 
1999

IMD 
2004

Offenheit 12 12 na
Internationali-
sierung 20 22 19

Regierung 36 37 na Regierung 27 24 14 (1)
Institutionen 16 18 14 - - -
Finanzmarkt 12 18* na Finanzmarkt 14 20 18

Technologie 13 12 27
Wissenschaft 
& Technologie 11 21 na

Infrastruktur 18 11 na Infrastruktur 13 11 17
Management 25 14* na Management 17 22 na
Arbeitsmarkt 28 27 na Arbeitskräfte 5 8 10
Gesamt 19 18 13 Gesamt 16 18 13
* nicht vollständig vergleichbar
(1) government efficiency
Quelle: Bellak (2001) ergänzt um weitere Daten

Entwicklung des Ranking Österreichs

Standortvergleiche (4)

Bewertung des Rankings Österreichs (WEF, IMD)

Verbesserungen stehen Verschlechterungen 
gegenüber, in Einzelbewertungen wie beim 
Gesamtrang. Übereinstimmung nicht einmal in der 
Tendenz. 

 Methodische Veränderungen verunmöglichen 
Jahresvergleiche

Wenn sich die Standortpolitik an diesen Rankings 
orientiert, kann dies hohe volkswirtschaftliche 
Kosten zu Folge haben.

Standortvergleiche (5)

2004 
Rank Country

19
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1 Hong Kong 1,50 1,40 1,34 1,0 1,9 2,0 1,0 1,0 1,0 2,0 1,0 1,0 1,5
10 United States 1,94 1,84 1,85 2,0 4,0 2,0 1,0 2,0 1,0 2,0 1,0 2,0 1,5
18 Germany 2,26 2,24 1,03 2,0 3,8 2,0 1,0 1,0 3,0 2,0 1,0 3,0 1,5
20 Austria 2,06 1,98 2,08 2,0 4,3 2,0 1,0 2,0 2,0 2,0 1,0 3,0 1,5
24 El Salvador 2,68 2,15 2,24 2,0 3,4 1,5 1,0 2,0 2,0 2,0 3,0 2,0 3,5
38 Japan 2,18 2,06 2,53 2,0 4,3 2,0 1,0 3,0 4,0 2,0 2,0 3,0 2,0
39 Botswana 3,09 2,93 2,55 3,0 3,0 4,5 3,0 2,0 2,0 2,0 2,0 2,0 2,0

Quelle: Heritage Foundation

Index of Economic Freedom Rankings

Standortvergleiche (6)

„Sinnvolle“ Standortvergleiche

Fokus auf Teilbereiche & theoretische Fundierung
Miteinbeziehung unternehmensspezifischer  Vorteile 
(Branchenrelevanz)
Orientierung an Clustern
Beachtung der Wechselwirkung zw.   
Standortfaktoren und Investorverhalten

„Sinnvolle“ Studie für Österreich

Aiginger/Peneder(1997), Qualität und Defizit des 
Industriestandorts Österreich, Wifo, Wien.



Standortvergleiche (7)

Berücksichtigung von Spezifika kleiner, 
hochentwickelter Volkswirtschaften notwendig

geringe geographische Diversifikation (Handel, DI)
hoher Grad an Offenheit, geringe Bedeutung im   
Welthandel, Exporte mit hohem Anteil am BIP
geringe Branchendiversifikation: typischer 
Investitionsgüterimporteur & Nischenexporteur
speziell in Ö beeinflusst Korporatismus 
Strukturwandel

An österreichische Gegebenheiten angepasstes 
Monitoring kann im sinnvollen Ausmaß für die WP-
Akteure sinnvoll sein.

Ö im int. Vergleich (1)

Österreich hat den Wachstumsvorsprung verloren.

Ö im int. Vergleich (2) Ö im int. Vergleich (3)



Ö im int. Vergleich (4)

Ist das Pro-Kopfeinkommen hinreichend zur Beurteilung 
der internationalen Wettbewerbsfähigkeit?

Welche Rolle spielen „Soft-facts“ bei der Beurteilung der 
Wettbewerbsfähigkeit?

Ö im internationalen Vergleich (5)
Performance Ö vs. EU

Produktivitätswachstum 
ind. Fertigung 1993/2002

Beschäftigung
1993/2002

Arbeitslosigkeit
1993/2002Inflation

1993/2002

Budgetdefizit
% des BIP/ 2002

Verschuldung
% des BIP/ 2002

Steuern
% des BIP/ 2002

Staatsausgaben
% des BIP/ 2002

Pro-Kopf-BIP
zu KKP 2002

Reales BIP Wachstum 1993/2002
Makro Prod.wachstum
1993/2002

Prod.wachstum Ind. 
Fertigung 1993/2002

ICT %
BIP

PC / 100 Ew.Internet/
100 Ew.

ICT %
ind. Wertschöpfung

F&E %
Umsatz

Neue Produkte %
Umsatz

Anteil
Kooperation

Anteil Firmen
mit ständiger F&E

F&E/BIP Patente/
100.000 Ew.

Öff. Bildungsausgaben
% BIP

Ö im internationalen Vergleich (6)
Growth Drivers Ö vs. EU

Sekundärbildung

Tertiärbildung

Produktionskosten
 Arbeitskosten 
 Kapitalkosten 
 Unternehmenssteuern

Qualifikation
 Verfügbarkeit 

hochqualifizierte 
Arbeitskräfte
 Bildungsausgabenquote 

F & E
 F & E-Quote
 Risikokapital 
 Patentschutz

Infrastruktur
 Transport & Verkehr 

(Telekom, Straße, 
Schiene, Luft)

Nachfragebedingungen
 Marktgröße
 KaufkraftWettbewerb

 Marktstruktur
 Wettbewerbsbedingungen
 Handelsfreiheit
 Offenheit einer VW

Kooperation
 Lösung Arbeitskonflikte
 Clusterbildung

Gesetzgebung/
öff. Verwaltung
 Polit. Stabilität
 Rechtssicherheit
 Qualität Public Mgmt.

Makropolitik
 Defizitquote 
 Staatsschuldenquote 
Teilnahme WWU 
 Unternehmenssteuern

Förderungen
 F&E /Investitionen 

allg. / Exporte 

Regulierungen
 Arbeitszeitflexibilität
 Arbeitsgenehmigungen

Gesellschaftliches 
Umfeld
 Image des Standortes
 Umweltqualität
 Öffentliche Sicherheit
 Kultur- & Freizeitangebot
 Einkommensverteilung
 Lebenshaltungskosten

Ausgewählte
Standort-
faktoren



Diskussion ausgewählter Standortfaktoren

Drei Säulen dynamischer Standortpolitik

Diskussion ausgewählter Standortfaktoren (1)

Alte Struktur, aber gute Performance
(Ö  Durchschnitt EU)

• rel. geringer Anteil technologierorientierter Branchen

• rel. geringer Anteil unternehmensnaher DL

• rel. niedrige Cash-Flow- & Eigenkaptialquote

• rel. niedrige private Equity Investitionen 

Diskussion ausgewählter Standortfaktoren (2)

Technologiepolitik
Deutliche Erhöhung der F&E-Ausgaben in den 90er Jahren auf ca. 2% des BIP

EU-Ziel bis 2006 2,5% des BIP, bis 2010 3% des BIP

Geschätztes Wachstum der F&E-Ausgaben 
bis 2006 basierend auf Budget 2003/2004
und Fortschreibung der anderen Kategorien
Mrd. EUR 2002 2006 ∆% p.a. ∆ %2002-2006

Bund 1,5 1,5 1,1 4,6
Bundesländer 0,3 0,5 17,2 88,7
Unternehmen 1,6 1,9 3,8 16
Ausland 0,7 0,9 3,4 14,3
Sonstige 0,07 0,07 3,3 14
Summe 4,2 4,9 3,9 16,3
Quelle: Wifo(2003)

Diskussion ausgewählter Standortfaktoren (3)

Technologiepolitik / F&E

Geschätzte Wachstumsrate der öff. Ausgaben zw. 2002-2006 
(1,1%) deutlich niedriger als zw. 1998-2000 (7,4%)

Stagnation der F&E-Ausgaben bei 2% des BIP

öff. F&E-Ausgaben müssten 50% für 2,5%-BIP-Ziel wachsen,
ABER: auch privat fehlt ein ähnlich hoher Betrag

F&E-Ausgaben spiegeln die Branchenstruktur wider   
Stukturwandel beschleunigen



Diskussion ausgewählter Standortfaktoren (4)

Ausbildung

Österreich hat ein Defizit bei tertiärer Ausbildung, besonders bei techniknahen 
Studienfächern

Österreich liegt bei ingenieur- und naturwissenschaftlichen   
Hochschulabsolventen mit 7 von Tausend im unteren Mittelfeld

 Im Vergleich dazu:
EU-Durchschnitt: 9,5 von Tausend
Top-5 (Irland, Frankreich, UK, Schweden, Finnland): 17,3/1000

 Mess- und Abgrenzungsprobleme nicht entscheidend; z.B. inklusive
   HTL-Absolventen: 12 von 1000 Personen

 Geringe Veränderungen bei intenieur- und naturwissenschaftlichen
   Absolventen seit 1998. 2001 sogar Rückgang

 Konsequenz: Nachfrage der Wirtschaft va. nicht gedeckt

Diskussion ausgewählter Standortfaktoren (5)

Ausbildung

Strukturwandel hin zu wissensintensiven Wirtschaftszweigen braucht 
hochqualifizierte Arbeitskräfte

Verschiebung der sektoralen Beschäftigungsanteil von 
humankapitalintensiven Branchen (1995-2000):

 unternehmensnahe DL:  4%  5,1%
 Datenverarbeitung und ComputerDL: 0,5%  0,9%
 Erziehung & Bildung: 5,5%  6,0%

 Defizite in der Ausbildung behindern den Strukturwandel

Diskussion ausgewählter Standortfaktoren (6)

Unternehmensbesteuerung - Körperschaftsteuer

Reduktion des KöSt-Satzes von nominell 34% auf 25% per 1.1.2005 
(real von 31,4 auf 23,1%)

Bei Zugrundelegung der Elastizitäten internationaler Studien müsste sich die FDI-
Zuflüsse zwischen 4,5% (-0,5 x -9) und 29,7% (-3,3 x -9) erhöhen.

Die realen Bruttoanlageninvestitionen zwischen 2 und 12% (nur ca. 40% der DI 
haben reale Investitionen zur Folge [Rest Fusionen, etc.])

Diskussion ausgewählter Standortfaktoren (7)

Unternehmensbesteuerung - Körperschaftsteuer

Reduktion des KöSt-Satzes von nominell 34% auf 25% per 1.1.2005 
(real von 31,4 auf 23,1%)

Bei Zugrundelegung der Elastizitäten internationaler Studien müsste sich die FDI-
Zuflüsse zwischen 4,5% (-0,5 x -9) und 29,7% (-3,3 x -9) erhöhen.

Die realen Bruttoanlageninvestitionen zwischen 2 und 12% (nur ca. 40% der DI 
haben reale Investitionen zur Folge [Rest Fusionen, etc.])

Theorie des ruinösen Steuerwettbewerbs (race to the bottom) argumentiert gegen 
Steuerwettbewerb, da die öffentlichen Einnahmen für Infrastruktur und 
Sozialausgaben zurückgehen  eine Abwärtsspirale ist die Folge

Theorie der Neuen Ökonomischen Geographie argumentiert, dass Zentren auf 
Grund der Agglomerationsvorteile (Infrastruktur, Arbeitskräfte, etc.) 
Steuerdifferenzial zw. Zentrum und Peripherie rechtfertigen. 



Diskussion ausgewählter Standortfaktoren (8)

Unternehmensbesteuerung - Körperschaftsteuer

Breuss/Schratzenstaller (2004) argumentieren, dass die KöSt-Senkungen auf Grund 
der Nähe zur Peripherie (neue EU-Mitglieder) notwendig war. Ein nach wie vor 
leicht höherer Steuersatz ist auf Grund der Agglomerationsvorteile Österreichs 
zulässig.

Letztendlich ist zu beachten, dass der KöSt-Satz nur eine erklärende Variable für 
Standortentscheidungen darstellt. 

Diskussion ausgewählter Standortfaktoren (9)

Fazit

  Kompensierende Faktoren in der Vergangenheit:
 

Wirtschaftsgeographische Lage 
(EU-Beitritt, Osterweiterung)

Wachstumsorientierte Makropolitik 
(Nachfragestabilisierung, Soziale Sicherheit)

Arbeitsbeziehungen
(Gesamtwirtschaftliche Reallohnflexibilität)

Anpassungsfähigkeit & Spezialisierung innerhalb mittlerer 
Technologieniveaus

Dynamische auf Strukturwandel gerichtete Standortpolitik ist 
notwendig, um langfristig Wachstumspotenzial zu sichern.

Verwendete Literatur

Aiginger et al.(2003), Pressegespräch - Defizite in Standort- und 
Wachstumspolitik in Österreich, Wifo, 22.5.2003
http://publikationen.wifo.ac.at/pls/wifosite/wifosite.wifo_search.
frameset?p_filename=PRESSENOTIZEN/PRIVATE16499/P030523.PDF

Aiginger(2001), Europäische Wettbewerbsfähigkeit und Österreichs Position, BMWA,
 Jahrbuch Außenwirtschaft Wirtschaft 2000/2001, 174-189

http://www.aussenwirtschaft.info/content/publikationen/awjb2001v2.pdf

Bellak(2001), Standortvergleiche für eine rationale Standortpolitik, BMWA,
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